
151 Dienstag

Deutscher Reichstag
45 Sitzung vom 28 Juni

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 3 /s Uhr
Am Tische des Bundesraths Staatsminister v Bottich er

und mehrere Regiernngs Kommissare
Der internationale Kabel Vertrag wird ohne Debatte ge

nehmigt Es folgt die Interpellation Abg v Minnigerode be
gründet dieselbe damit er wolle der Regierung Gelegenheit zu beruhigen
den Erklärungen geben

Minister v Bötticher Die Nachrichten Wer das Auftreten
der Cholera haben die Regierungen lebhaft beschäftigt Es sind Er
örterungen gepflogen 1 wie es möglich sei authentische Nachrichten
aus Toulon zu erhalten und 2 was für Maßnahmen eventuell zu
treffen seien Es ist bisher noch nicht gelungen volle Klarheit zu
erhalten Die Aerzte in Toulon nehmen asiatische Cholera an Die
amtlichen Ermittelungen der französischen Regierung nehmen dagegen
sporadische Cholera an Die Ermittelungen werden seitens der fran
zösischen Regierung sortgesetzt so daß baldige Klarheit zu erhoffen ist
In jedem Falle werden wir Maßnahmen treffen Und Dank unserer
Forschungen befinden wir uns in Bezug auf Abwehr Maßnahmen
auf festem Boden Eine Kommission zu der die Herren Koch und
Pettenkofer gehören haben heute früh ihre Berathungen begonnen
Der erste Eindruck den ich heute von diesen Berathungen erhalten
habe läßt zweckentsprechende Maßnahmen erhoffen Sperr Maßregeln
werden nicht getroffen werde weil sie eine volle Wirkung nicht ver
sprechen Schon im vorigen Jahre haben sich als es sich um Maß
regeln gegen die ägyptische Cholera handelte die Seestaaten sür
Revistons Maßnahmen entschieden Wir hoffen daß diese Erfolg
haben werden uud ich stütze mich in dieser Beziehung auf den Geh
Reg Rath Koch der wohl der beste Sachverständige ist Er hofft
daß durch Revifionsmaßnahmen ohne Belästigungen es verhindert
würde daß die Cholera hier eindringe

Auf Antrag Virchow findet Besprechung der Interpellation statt
Abg Virchow In erster Linie ist die Regierung desjenigen

Landes wo die Cholera zuerst auftritt der gauzen Welt verantwort
lich Und da muß ich sagen daß es eigenthümlich berührt wenn
eine Regierung sich über den Charakter einer Cholera noch zu täuschen
sucht Die französische Regierung meint es sei sporadische Cholera
Nun Sie ist in Toulon von auswärts durch ein Schiff eingeführt
und wo in aller Welt will man da von sporadischer Cholera reden
Ich erinnere da an einen schon hier in diesem Jahre besprochenen
Fall Ein englisches Truppen Schiff hatte schon bis Suez 6 Todes
fälle gehabt trotzdem wurde in Suez ein gutes Gesundheitszeugniß
ausgestellt Und bis Port Said wurde dem Schiffs noch ein wirk
licher Cholera Todesfall konstatirt Jener Vorgang hatte damals
zum Glück keine schlimme Folgen gehabt aber dieses Beispiel zeigt
uns was möglich ist was vorkommen kann Größte Sorgfalt ist
daher seitens der betheiligten Regierungen dringend nöthig

Minister v Bötticher Nach näheren Nachrichten ist der
französischen Regierung kein Vorwurf zu machen Obwohl von dem
Vorhandensein der asiatischen Cholera nicht überzeugt hat sie doch
in Toulon alle erdenklichen Maßnahmen getroffen In Bezug auf
die vom Vorredner angeregte strenge Regelung des Sanitätsdienstes
in Aegypten ist das Erforderliche eingeleitet Betreffs Abfindung einer
Kommission nach Toulon kann ich mich noch nicht äußern weil die
Kommission welche heute tagt mit ihren Entschließungen noch nicht
zu Ende ist

Die Besprechung der Interpellation ist damit beendet
Der Präsident giebt die übliche Geschäftsübersicht Graf Moltke

spricht dem Präsidium den Dank des Hauses sür die Geschästsleitung
aus Darauf verliest Minister v Bötticher die von Bad Ems datirte
kaiserliche Urkunde durch welche die Session geschlossen wird Der
Präsident bringt das Hoch auf den Kaiser aus in das der Reichstag
einstimmt

Schluß 4 /4 Uhr

Locales
Halle 30 Juni

Der Hallesche SchützenbundZ feiert heute
die Einweihung seines neuen Schießstandes in
Diemitz Es werden zu diesem Feste verschiedene aus
wärtige Schützengilden erwartet Nachdem die Festtheil
nehmer sich im Vereinslokale Cass David versammelt
haben wird sich der Zug durch die Stadt nach dem neuen
Schießstadt bewegen Dort wird Herr Malermeister Ehr
hardt der Bundespräsident die Weiherede halten worauf
dann ein Preisschießen folgen wird Am Abend wird dann
im Vereinslokale dessen Saal prächtig dekorirt ist Festessen
und Ball stattfinden

Der Handwerker Bildungsverein feierte
gestern Abend in den Räumen des Rosenthal unter zahl
reicher Betheiligung sein diesjähriges Kinderfest

fDas Walther Concerts am vergangenen
Sonnabend war so stark besucht daß in dem großen
Freyberg s Garten kaum ein Sitz zu finden war Die

Kapelle leistete wie gewöhnlich Vorzügliches Am meisten
gefielen uns Mg aus der äur Sonate
von Mozart und die beiden Scenen aus Neßler s Oper
Der Trompeter von Sekkingen Ha wer bläst dort unten
am Rhein und Behüt dich Gott es hat nicht sollen sein
Großen Sindruck machten ferner auch Deutschlands Er
innerungen an die Kriegsjahre 1870/71

Walrher Concert Anderer Festlichkeiten halber
findet in dieser Woche nur ein Walther Concert und zwar
heute Dienstag statt

fJm Cafe Davids wird nächsten Sonntag ein
Concert stattfinden aus welches wir heute bereits aufmerk
sam machen wollen Es beabsichtigt nämlich der rühmlichst
bekannte gemischtchörige Gesangverein Orpheus aus
Leipzig in Verbindung mit der hiesigen Regiments Kapelle
in genanntem Lokale zu concertiren Da wie uns mitgetheilt
wurde der Eintrittspreis ein sehr niedriger sein wird so
wird Freunden eines guten Chorgesanges Gelegenheit ge
boten sich sür wenig Geld einen wirklichen Genuß zu
verschaffen

tDie Generalversammlung der Zuckerfabrik
Körbisdorf wurde am vorigen Sonnabend Mittag in Merse
burg abgehalten Vertreten waren 421 Stimmen durch
16 Aktionäre Von der Verlesung des Geschäftsberichtes
wurde Abstand genommen und dem Aufsichtsrathe einstim
mig Decharge ertheilt Die beiden ausscheidenden Auf
sichtsrathsmitglieder Rechtsanwalt Wölffel und Rentier
G H Walter hier wurden wieder gewählt

Das Bezirksfest des vom deutschen Kriegerbunde
neugegründeten Bezirkes Nr I7o findet nächsten Sonntag
in Könnern statt An dem Feste wird sich auch der Krie
gerverein zu Halle zahlreich betheiligen

Ferienkolonien Die von den Herren Direk
toren der hiesigen Bürger Volks und Freischulen für die
Ferienkolonien empfohlenen Knaben und Mädchen werden am

Beilage zum Halle schen Tagettatt

nächsten Sonntag in der Klinik seitens des Herrn Professor
Dr Kohlschütter im Beisein des Ausschusses der V Abthei
lung des Volkswohlvereins bezüglich ihres Gesundheitsstandes
untersucht und die Bedürftigkeit derselben festgestellt werden

Am darauf folgenden Sonntag werden voraussichtlich die
für bedürftig befundenen Kinder nach ihrem Bestimmungsorte
befördert werden

Privat Ferienkolonie Wie die Jahre daher
so wird auch diesmal Herr Lehrer Kummer mit einer
Privatkolonie in Güntersberga Station machen Die Ab
fahrt wird am Sonntag den 13 Juli bewirkt werden Die
Dauer der Sommerfrische ist auf 3 Wochen bemessen

s Jn Ergänzung unserer Notiz über das Stif
tungsfest der Verbindung Wingolf erwähnen wir daß
wie uns von kompetenter Seite mitgetheilt wird diese Ver
bindung nicht nur Theologen zu ihren Mitgliedern zählt
sondern daß Angehörige jeder Fakultät soweit sie sich den
Prinzipien des Wingolf anschließen sehr gern aufgenommen
werden

sJnnungs Ausfchuß Der Jnnungs Ausschuß
zu Halle a/S hielt am Freitag Abend in Kohl s Restaurant
eine außerordentliche Generalversammlung ab welche sehr
zahlreich von 16 Innungen und einigen Vertretern des Hand
werkermeistervereins sowie der Baugewerksinnungen beschickt
war Der einzige Punkt der Tagesordnung betraf die Be
schickung des deutschen Handwerkerbundes in Frankfurt a/M

der in den Tagen vom 20 bis 23 Juli im Banket des
Saalbauer dortselbst stattfindet Es wurde einstimmig be
schlossen den Handwerkertag durch einen Delegirten zu be
schicken Die Vertreter der einzelnen Innungen wurden
ersucht in noch einzuberufenden Generalversammlungen sich
des Näheren über diese Angelegenheit zu beschäftigen und
dann ihre Beschlüsse und Wünsche dem Ausschusse kund zu
geben Darauf wird der Ausschuß zu einer Generalversammlung

einberufen welche die Wahl vorzunehmen und die Bewilligung
der Kosten 100 zu erledigen haben wird

Schauturnen Gestern Nachmittag fand auf
dem Roßplatze vor der Turnhalle das Schauturnen des
Turnerbundes an der Saale statt Das Kommando über
die gesammten auch von auswärts gekommenen Vereine
von denen der Turnverein Urania seine neue Fahne zum
ersten Male Mitführte harte Herr Turnlehrer Reuter
übernommen Die Uebungen wurden programmmäßig und
cxact ausgeführt Besonderen Beifall ernteten die vom
Halle schen Turnverein ausgeführten fünf lebenden
Pyramiden Zu gleicher Zeit hielt in Freybergs Garten
unter sehr zahlreicher Betheiligung der Turnverein Friesen
sein Schauturnen ab Hierbei wurden namentlich beim
Kürturnen meist recht staunenswerthe Produktionen aus
geführt Nach Beendigung des Schauturnens wurde ein
von den Damen Frl Hornburg und Lofack prachtvoll
gesticktes Fahnenbandelier dem Vereine als Geschenk über
reicht

sDer Saaleschachbund aus den Schachvereinen
zu Halle Dessau Eilenburg Delitzsch Zörbig und Löbnitz
bestehend feiert am 6 und 7 Juli cr in Dessau seine
IV Bundesversammlung

Versetzung Dem Vernehmen nach ist Herr Land
richter Kindel an das Landgericht I in Berlin versetzt
worden

sFriedhofsangelegenheit Auf dem Friedhof
vor dem Steinthor ist nach angestellter Berechnung zur Zeit
noch Raum für ca 970 Reihengräber für Erwachsene und
für ungefähr 720 dergleichen für Kinder zusammen also
ebenfalls ungefähr ziemlich für 1700 Gräber Bei normaler
monatl Sterblichkeit von 160 180 Todesfällen kann dem
nach jener Begräbnißort noch 9 10 Monate ausreichen
Für Erbbegräbnisse ist die ganze östliche Wand und ein Theil
der nördlichen noch frei auf welchem Raum ca 200 solche
Begräbnisse angelegt werden können

i Das Schwurgericht verhandelt in der mor
genden Dienstagssitzung in Sachen Henze Bäcker aus
Giebichenstein wegen Meineid

Ein Fischotternpaar wurde am vergangenen
Donnerstag auch in der Nähe des Weineck schen Wellenbades
bemerkt Die Thiere versuchten stromaufwärts über das
Wehr zu gelangen Leider ist es nicht gelungen diese Fisch
räuber zu erlegen

Schneller Tod Beim heutigen Aufzuge des
Halle schen Schützenbundes nach dem neuen Schießplatze
wurde der Messerschmied Wenzel plötzlich vom Schlag ge
troffen Die Klinik nach welcher er sofort geschafft wurde
verweigerte die Aufnahme weil der eingetretene Tod bereits
festgestellt war Die Leiche wurde dann schließlich nach der
Wohnung Schmeerstraße 19 gebracht

fUnfall Gestern gegen Abend schlug aus der
Saale eine Golle mit zwei Insassen um Mit großer Noth
wurden dieselben von zwei Fischern gerettet

Angebliche Prellerei Kürzlich brachte ein hier
in Arbeit getretener Böttchergeselle zur Anzeige daß ihm und
noch drei anderen Handwerksburschen von einem einzigen
Bauernfänger auf dem Wege von Schkeuditz nach hier die
ganze Baarfchaft im Betrage von zusammen 180 abge
nommen worden sei Der Gauner sei dann damit abge
gangen ohne von den angeblich Geschädigten daran gehindert
worden zu sein In wieweit man der Sache Glauben schen
ken kann dürfte wohl noch abzuwarten sein

jDieb stahl Bei einer hiesigen Herrschaft wurden
seit einiger Zeit 1 goldener Fingerhut und 1 silberner Löffel
vermißt und konnte man nur annehmen daß diese Gegen
stände gestohlen worden seien Diese Vermuthung erwies sich
auch als richtig als am Sonnabend oben erwähnte Gegen
stände beim hiesigen Leihamte zum Versätze gebracht wurden
Die Diebin eine Wittwe wurde verhaftet Außer den an
gebotenen Sachen befand sich noch ein zweiter Löffel und ein

Paar silberne Strickhöschen in ihrem Besitz welche sie bei
derselben Herrschaft gestohlen hatte

1 Juli 1884
Dieb stahl Eine wenig erfreuliche Ueberraschung

wurde kürzlich einem armen Dienstmädchen welche sich irgend
welcher Verhältnisse wegen bei einer Schlosserfrau eingemiethet

hatte zu Theil Als das Mädchen nämlich nach längerer
Zeit einmal wieder seine im Koffer verwahrte Wäsche besich

tigen wollte fand es zu seinem Erstaunen daß dieselbe ver
schwunden war Ein Hemd mit herausgetrenntem Namen
fand sich indeß gelegentlich im Besitze ihrer Wirthin vor und
stellte sich denn nach erstatteter Anzeige schließlich heraus daß
diese saubere Frau Wirthin auch die andere Wäsche 11 Hemden
1 Dtz Handtücher Taschentücher und Schürzen gestohlen und
bei dem hiesigen Leihamte versetzt hatte

Städtische Kommissionen
Petitions Kommission Sitzung am Dienstag

den 1 Juli c Nachm 6 Uhr im Magistrats Sitzungs
Zimmer Tagesordnung Petition Strömer und Kuhnt

Standesamt Halle Meldung vom 28 Juni
Ausgeboten Der Lehrer Karl Friedrich Christian

Pegenau Graitschen und Bertha Henriette Risch Niemeyer
straße 6 Der Schlosser Hubert Droege kleine Brauhaus
gasse 7 und Henriette Wilhelmine Taube Karlstraße 11
Der Handelsmann Karl Friedrich gen Wilhelm Rose und
Auguste Ernestine Kaiser Bockshörner 9 Der Hand
arbeiter Karl August Alfred Heller Magdeburgerstraße 34
und Therefe Friederike Geigemüller Magdeburgerstraße 10

Der Bergmann Ignatz Andruszka und Karoline Eymera
Eisleben

Eheschließungen Der Kaufmann Karl Hermann
Kutschke Morl und Anna Elisabeth Spieß Leipzigerstraße 2

Der Handarbeiter Franz Wilhelm Heese Beesen und
Amalis Auguste Pilak große Brauhausgasse 18 Der
Kutscher Christian Hermann Brautzsch große Ulrichstraße 24
und Friederike Marie Lohmann Geiststraße 36 Der
Salzsieder Albert Franz Hermann Köppchen Rathswerder 9
und Hermine Klara Hobusch Saalberg 5/6 Der Fabrik
arbeiter Karl August Schröter Parkstraße 1 und Auguste
Wilhelmine Marie Küster Raffineriestraße 4 Der
Schornsteinfegermeister August Rudolph Stephan Eisleben
und Amalie Marie Oeser Augustastraße 6b Der Seifen
sieder Berthold Jacob Langer Martinsgasse 11 und Alwine
Emilie Emma Rose Fleischergasse 21 Der Tapezierer
Karl August Ludwig Haase kleine Steinstraße 2 und Amalie
Bertha Thammhain Gimritz

Geboren Dem Kesselschmied Friedrich Bock Schmid
straße 1 ein S Georg Max Alfred Dem Restaurateur
Hugo Petzold Martinsgasse 18 ein S, Paul Arthur Hans

Dem Stationsassistent Walther Kaphengst Dorotheen
straße 13 eine T Emilie Auguste Elsa Dem Zwmer
mann Heinrich Jlsebusch Mühlrain 1 eine T Louise Anna

Dem Handarbeiter Ferdinand Freytag Diemitz ein S
Franz Emil Edmund Eine unehel T I Vereinsstraße 1

Dem Tischler Richard Renner große Wallstraße 16 eine
T Anna Martha Dem Maschinist Heinrich Seifen an
der Glauchaischen Kirche 6 ein S Ernst Johann Hermann
Eduard Dem Fischermeister Wilhelm Schreiber Wein
gärten 26 ein S Johannes Fritz

Gestorben Dem Dienstmann August Elfte ein S
todtgeboren Fleischergasse 19 Des Handarbeiter Friedrich
Schmidt T Anna 11 M 2 T Miliartuberkulose Beesener
straße 5 Der Rentier Julius Emicke 63 I 1 M 10 T
Gehirnoedem Mühlweg 52 Ein unehel S 1 I 2 M
15 T Meningitis Ludwigstraße 11 Des Handarbeiter
Friedrich Sondershausen S Friedrich 2 I 7 M 11 T
Krämpfe Unterberg 9

Provinzielles
Erfurt Am 27 d Ms hat hier nach einem Vor

trag des Herrn Justizrath Pinckert eine zahlreich besuchte
nationalliberale Versammlung einstimmig eine
Resolution angenommen worin das volle EinVerständniß
mit der auf dem Boden der Berliner Erklärung vom
29 Mai 1881 und der Heidelberger Erklärung vom
23 März 1884 stehenden Kundgebung des nationalliberalen
Parteitages zu Berlin ausgesprochen wird Alsdann konsti
tuirte sich die Versammlung als nationalliberaler
Wahlverein für den Wahlkreis Erfurt Schleu
fingen Ziegenrück

Zeitz In dem benachbarten Marktflecken Kahna
fiel gestern Abend das zweijährige Kind eines Arbeiters in
eine Jauchengrube und fand in dieser seinen Tod

Buckau Einer großen Anzahl in der Fabrik des Com
merzienrath Gruson beschäftigter Leute ist vor einigen Tagen
eine äußerst angenehme Ueberraschung seitens des Herrn Gruson

zu Theil geworden Man wird sich erinnern daß der Concurs
des früheren Vorschußveceins nur dadurch abgewendet ist daß
die Mitglieder aus ihre Geschäftsantheile verzichtet haben
Herr Gruson hatte damals schon den Liquidatoren eine be
deutende Summe überwiesen und hat nun denjenigen frühe
ren Mitgliedern welche bei ihm in Arbeit stehen die
Verluste vergütet Die zur Auszahlung gelangte Summe
betrug ca 1100

Vermischtes
Paris 27 Juli In den ersten Tagen des Mai

fand man bei Passy in der Seine den Rumpf eines Man
nes und bald darauf in der Nähe von Pont Neus ein
Paar Beine die dazu gehörten Man erinnerte sich daß
in jenen Tagen eine kleine Hündin durch 48 Stunden heu
lend und bellend an der Seine auf und ablief und fand
heraus daß das Thier einem gewissen Francis Lebond ge
hörte welcher Geflügelhändler und vor Kurzem verschwun
den war Die Nachforschungen der Polizei führten allmäh
lich zu der Entdeckung daß Lebond ein übelbeleumundetes
Subjekt am 28 April mir einem gewissen Mielle Kellner
in einem Kaffeehause gesehen worden war und diesen in
seine Wohnung begleitet hatte Hier hörten die Nachbarn
gegen 7 Uhr Abends lautes Geschrei und den Ruf Mör
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